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Frankreich .
Aus dem Elsaß , 8 . Okt . Es ist interessant , wie

kräftig und entschieden sich die deutsche Natur und Art
noch immer in unserm Elsaß geltend macht . Seit 1648

gehört er zum großen Theile und seit 1697 gehört ins ,

besondere Straßburg zu Frankreich ; der Elsaß hat sein
politisches Geschicke mit ihm verknüpft ; als Staat oder
Staatenbund will er nichts mehr von Deutschland wissen ;
von scher wandte das französische Kabinet , aber nun be¬
sonders das Kabinet Ludwig Philipps alle Mittel an ,
den Elsässer zugleich zu französtren - Alles umsonst . Ter
Elsässer nennt die Franzosen Welsche und will von ih¬
nen nichts wissen , aber freilich auch nennt er die Deutschen
Schwabe « und will von ih» en ebenfalls nichts wissen .
2n diesem Zwiespalte , der sein tief Tragisches

'
, hat und

der zur Anklage des Lebens einer Nation degen diejeni¬
gen wird , welche dem Schicksaale des Elsasses eine an¬
dere Richtung hätten geben können , ist vom hohen In¬
teresse , die einzelnen Symptome zu belauschen , welche in
der Jetztzeit , mit Bezug auf jene Sympathien und Anti¬
pathien , hervortreten , und , unter andern Umständen ,
von der größten politischen Wichtigkeit werden können .
Man erinnert sich des Streites , der neulich im Theater
zu Straßburg über die dortige deutsche Operngesckschaft
ausbrach und wobei deren Anhänger das Feld behaupte¬
ten . Ter Krieg wird nun fortgesetzt , aber vorerst fried¬
lich und literärisch . Tie in Straßburg erscheinende „ Ervi -
nia , ein Blatt zur Belehrung und Unterhal¬
tung

"
, herausgegeben von den Gebrüdern Stöber ,

rin Blatt , was rechte Aufnahme in Deutschland verdient
und von Anfang an dazu bestimmt war , deutsche Spra¬
che , Bildung und Gesittung , dem eindringenden Fran¬
zosenthuine gegenüber , im Elsaß aufrecht zu erhalten ,
enthält in ihrer Nummer vom 6 . d . M . , gelegentlich der
kritischen Anzeige von Gedichten des Drechslermeisters
G . D . Hirtz in Straßburg , welche dieser neulich daselbst
( versteht sich , in deutscher Sprache ) im Truck herausge -
aeben hat , unter andern , nachstehende Stellen aus dem
Borworte zu diesen Gedichten , dessen Verfasser , Hr . Ed .
Rcuß , ebenfalls ein Elsässer ist : „ Wenn der deutsche
fromme Sinn uns überall ersterben will und von frem¬
der Feinheit und Schlechtigkeit überwunden wird , so ist
eS Pflicht des Meistersängers , ihn anzufachen und zu
erhalten ." ' „ Wir reden deutsch , heißt ja nicht
blos , daß wir unsere Muttersprache nicht abschwören
wollen , sondern es heißt , daß wir in unserer ganzen
Art und Sitte , in unserm Glauben , Wollen und Thun
deutsche Kraft und Treue , deutschen Ernst und Gemein -
Leist , heutsche Uueigennützigkeit bewahren und als ein

heiliges Gut auf unsere Kinder vererben wollen . Das

ist unser Patriotismus ! Auf beiden Rheinufern wohnt

für uns nur ein Volk ; Schlacht und Welthändel können

es zersplittern und durch Zollhäuser und Schlagbäume
trennen , aber die Herzen scheiden sie nicht . Unser Geg¬

ner ist nur , wer , unsers Ursprungs vergessend , um deS

eitlen Flitterstaates napoleonischer Lorbeer » willen , noch

jetzt im Liede die eiserne Ruthe küßt ; unser Todfeind ist,
wer seine frevelnde Hand an das Heiligthum unserer Na¬

tionalität legt ." Gewiß Gesinnungen , welche verdie¬

nen , daß ihnen Sympathien auf der rechten Seite des

Rheins entgegenkommen . ( Fr . Merk .)

Redigirt unter Verantwortlichkeit von PH . Macklot .

LiteraritcheAnzeigk :
Bei Orell , Füßli und Komp , in Zürich erschien so

eben und ist i» der W . Creuzb au e r ' schcn Buchhand¬

lung in Karlsruhe vorräthig :

Kurze Abhandlung über Holzersparniß durch künst¬

liche Feuerleitung und darauf Bezug habende

Einrichtung . Eine populäre Beschreibung des Ver¬

brennungsprozesses , des Wärmelcitungs - und War -

meausstrahlungs - Vermögens verschiedener Körper

versaßt von St uder . Mit Abbildung , gr . 6 . br .'

Preis 30 kr.

Für Grundbesitzer , Fabnkherrm und Hausbesitzers

Del G - Basse in Quedlinburg ist so eben erschienen
und in allen Buchhandlungen zu haben , in Karlsruhe ber

G . Brame :
Der Mcbau '

und die neuen stachen Lehmdächer , oder die Kunst , ohne
Hülfe von Handwerksleuten , sondern nur mit Tagelöhner »
alle Arten von Gebäuden selbst aufzuführen . Für Grund¬

besitzer und Fabrikherren . Nach den besten Erfahrungen
in Deutschland und Frankreich . Bearbeitet von A. T .

Lehmann . Mit Abbildungen ,

gr . 8 . Preis S4 kr.

Die Vortheile des Pise - Baues sind außerordentlich

groß . In kurzer Zeit und mit geringen Mitteln erhält

man durch denselben feuerfeste , gesunde und dauerhafte Ge¬

bäude und Wohnungen ; man wird daher für die Folge

gewiß nicht abgeneigt ssepn , dieser Bauart die gedührendt
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Anerkennung zu Theil werden zu lassen . Ganz besonders isi
der Pise - Bau in holzarmen Gegenden zu empfehlen .

In allen Buchhandlungen ist zu haben :

Lrr ^ rr»» »ir»k»Lrv
selon

Preis 48 kr.
Der berühmte Michaud ist Herausgeber dieser Gram *

matik ; ihre Verfasser sind die Professoren Bonne au
und Luc an . Sie empfiehlt sich aus vielfachen Gründen
e ncm reden Deutschen , der französisch lernt , weil sie 1)
nach dem trefflichen Rache Levizac ' S alle Regeln ( mit
großer Klarheit und Präzision ) nur französisch gibt ,
wodurch das mühevolle Studium der Grammatik bekannt¬
lich sehr erleichtert wird ; 2) weil ste das lliclionnsire
äe I' ^ aaäemch von 1835 entbehrlich macht , da ste alle -
enthält , was in jenem kostbaren Werke von praktischem
Interesse iss ; 3 ) weil ste eine Unzahl von Irrthümern be¬
richtigt , von denen allen andern Grammatiken , namentlich
die von Noel und Chapsal , wimmeln . Der Preis ist höchst
billig , der Druck vorzüglich .

Stuttgart , 1838 .
Paul Ne ff ' s Buchhandlung .

Vorräthig bei t » . NlkNLI » in Karlsruhe .

Nr . 9,532 . Konstanz . ( Bekanntmachung und Fahn¬
dung ) In Untersuchungisachen gegen Bernhard Rieß von
Gieinbrunn und Konsorten , « egen Diebstahl «, hat dal großh .
Hofgencht dahier unterm 2 . d . M . folgendes Unheil erlassen ;

Großh . bad . Hofgencht de« Seckreists .
U r t h e i l .

Z . U . « .
gegen

Bernhard Rieß von ' Steinbrunn , Fanny Rieß von Rixheim
und Emanuel Wolf von Weißrnburg ,

wegen
Landstreicherei und Diebstahls

wird aus amttpflichtigls Verhör zu Recht
erkannt :

1 ) Emanuel Wolf von Weißenburg , Bernhard Rieß und
Fanny Rieß von Nirheim fiyen der Lanostreicheretfür schul -
dig , dagegen

2 ) des Diebstahls bei Friseur Lonradi inKvnstan » für klagsrei
zu erklären ;

S ) Emanuel Wolf s- y insbesondere des Diebstahls bei Steuer -
peräguator Osburg und Schuster Fröhlich dahier für
klagfrei , dagegen des Diebstahl « bei Aaufman « Mesmer
dahier , im Werth von 33 fl . 36 kr . , und bei Schast - r Hart¬
mann dahier , im Wsrlde von 4 ff-, füe schuldig ;

4 ) Bernhard Rieß de« Diebstahl « bei Schuster Fröhlich ,
^ Schuster Hart mann und Kaufmann Mesmer dahier für

klagfrei , dagegen de « Diebstahl « bei St -uerperäquator Os -
bur » dahier , im Wer he von 13 fl . 11 kr . , für schuldig ;

5 ) die Fanny Rieß der Thsilnahme an den Diebstählen bei
Kaufmann Meßmer , Gteu ° rperäquator Osburg , Schu¬
ster Hartmann und Schuster Fröhlich für schuldig zu
erklären ;

und deßhalb s>y ein jedes der angeklagten Individuen i» einer

zweijährigen Zuchthausstrafe , zum Ersaß des Entwendeten , W » ,
fern cs noch nicht geschehen ist , und zur Tragung der Unte sa-
chungs - un » Slraferstrhung « > Kost - n zu verfallen .

Nach erstandener Strafe seyen dieselben auch der großh . badi¬
schen Lande zu verweisen .

B . R . W-
Dessen zur Urkunde wurde gegenwärtiges Uktheil ausgefertigt ,Und mit dem größer » GerichtSinsiegel versehen .

So geschehen ,
Konstanz , den 2 . Oktoger 1833 .

I . A d. Pr .
gez. Kaiser . ( 1- 8 .) gez . Martin .

gez . vckt . Rothermel .
Da der Sträfling Emanuel Wolf , dessen P - rsonalbeschrei .

bung unlen folgt , auf dem Transport in die Strafanstalt zu Frei ,
bürg , zwischen Hüfingrn und Neustadt entlaufen ist , so ersuchen
wir all « resp . Polizeibehörden , auf densslven fahnden , und ihn
im Betretunglfalle anher liefern zu wollen .

Signalement
des Emanuel Wolt .

Alter : 26 Jahre ; Größe : 5 ' 5 ' 3 " ' ; Haar « : schwarz ; Au -
genbrauen : schwarz ; Augen : braun ; GesichtSfvrm : rund ; Ge -
stchlsfarbe : gesund ; Stirne : niedrig ; Nase : spitzig ; Mund : et¬
wa « aufgeworfen ; Zähne : gut ; Bart : staik und schwarz ; Kinn :
run ' .

Kleidung :
Derselbe trug bei seiner Entweichu -ig einen dunkelbraunen tuche¬

nen Webe,rock . mit Gilet von schwarzem Tuch , eine schwarz seidene
Halsbinde , schwarz und braungestreifte Beinkleider von Svmmer -
zeug , lederne Schuhe , blaue Strümpfe und eine schwarze Kappe
mit einem ledernen Schil » und einem ledernen Sturmdändchen .

Konstanz , den IS . Oktober 1838 .
Großh . badisches LZezirksamt .

Rausch .
Rr . 19,977 . Bühl . ( Bekanntmachung .) Der hier

wegen Diebstahls in Untersuchung stehende 3oh - nn Friedrich Lie¬
bst d aus unbekannten Orlen trug bei seiner Verhaftung folgende
Kleidungsstücke r

1) Ein Paar Sommerhosen mit braunen und grauen breiten
eir -rfm .

2 ) Eine Weste von rothem Tuch mit Futter von Barchent .
3 ) Eine Kappe von Seehundfeid mit einer breiten Goldborte .
4 ) Ferner hatte derselbe rinen gestrickten Perlenbeutet mit gel -

den Schloß bei sich .
Da Diebold sich über den redlichen Erwerb tiefer Gegenstände

nicht auSweisen kann , deren Ekgenlhümer aber unbekannt ist , so
bringen wir dleß zur öffentlichen Kenntntß .

Bühl , den 28 . Sept .
Großh . badisches Bezirksamt .

K u e n z e r .
Nr . 12,126 . Wiltingen . ( GMuldeniiguibation . l

Gegen Gregor Ohnmacht von Fischbach wurde unterm 27 . Au -
gust d . Z . , Nr . 10,940 '

, Gant erkannt , und Lagfahrt zum Rich¬
tigstellung - . und Borzugsverfahren auf

Dienstag , den 27 . Rov . b. I . ,
Morgens 9 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt . ES werden daher alle
diejenigen , welche, aus war immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Santmaffe machen wollen , aufgeforbe » , solche in der angcsctzten
Lagfahrt , bei Vermeidung - er Ausschlusses von der Gant , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an -
zumeldea , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfands¬
recht » zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend machen will , mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antretung des
Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich sollen in derselben Lagfahrt ein Maffepfleger und eia
Gläubigerausschuß ernannt , auch Borg - und Nachlaßverglelche
»ersucht und , in Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung de«
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MaffevflegerS und GläubigerauSschuffei , bi« Nichterscheinenden als
der Me - rbeit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Billigen . den 22 . Sept . 1838 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Uhl .
Br . 15261 . Sinsheim . ( Seduldenliquidatkon . ) He¬

er das VerrnLgen det Georg Kolb , Bäckers von Hoffenheim ,
baben wir Gant erkannt , und wird Tagfahrt zum Ricktigstel -

hungS - und DorzugSverfahren auf
^

Fiettag , oen 20 . Nov . d. I . «
früh 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt . Wer , au » irgend ei¬

nem Grunde , «inen Anspruch an diesen Schuldner zu machen

hat , hat solchen in genannter Tagfahrt , bei Vermeidung de »

Ausschlusses von der Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich
»der durch gehörig Bevollmächtigte dahier anzumelden , die et¬

waigen Vorzug - » oder Un .- rpfandSrechte zu bezeichnen , und zu¬
gleich die ihm zu Gebote stehenden Beweis « sowohl hinsichtlich
der Richtigkeit , als auch wegen des Vorzugsrechts der Forderung
anzutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg « oder Nachlaßvergleich
versucht , dann ein Maffepfleger und ein Gläubigerauischuß er¬

nannt , und sollen , hinsichtlich der beiden letzten Punkte und hin¬
sichtlich de» Borgvergleichs , die Nichterscheinenden alt der Mehr¬
heit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Sinsheim , den 9 . Okt . 1838 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Spang « nh erg .

Nr . 11,808 . Karlsruhe . ( Schuldenliquidation .)
Gegen den Webermeister , Christian Oehlwang dahier , ist Gant
erkannt und Lagfahrt zum Richtigstellung » » und BorzugSversah -
ren auf

Montag , den 5 . Nov . d . I . ,
Morgens 8 Uhr ,

anderaumt worden .
Alle diejenigen , welche, aus was immer für einem Grunde , An¬

sprüche an die Gantmafse machen wollen , werden daher aufgefor -

dert , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Vermeidung de« Au «,

fchluffes von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die et¬

waigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , di « der
Anmeldende geltend machen will , mit gleichzeitiger Vorlegung
de, Bewcisurkunden oder Antretung de« Beweises mit andern
Beweismitteln .

In derselben Lagfahrt soll auch ein Maffepfleger und ein Vläu -

bigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaßvergleich versucht
werden , und , in Bezug auf jene Ernennung , so wie den et¬

waigen Borgßvergleich , die Nichterscheinenden als drr Mehrheit
der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Karlsruhe , den 9 . Okr . 1838 .
Großh . bad . Siadtamt .

Baumgärtner .
rät . Stahl .

Rr . 11,131 . Villingen . ( Schulbenliquidation .)
Gegen den Schuster , Johann Herbstjoon Veilertbach , wurde
unter ' m 21 . « ug . d . I . , Rr . 10,718 , die Gant erkannt , und

nunmehr Lagfahrt zum RichtigstellungS - und VvrzugSverfah -

ren auf
Donnerstag , den 29 . Nov . d. I . ,

Morgens 8 Uhr ,
auf diesseitiger AmtSkanzlei angeordnet .

Alle diejenigen , welche , au « war immer für «ine « Grunde , An¬
sprüche an die Santmaffe machen wolle » , haben solche in der an -

gesetztea Lagfahrt , bä Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch grhörig Levollmächtigtr , schriftlich
«der mündlich anzumrldrn , und zuKrich dir etwaigen Vorzug ««
«de« UnterpfandSrechte z« bezeichnen , die derAnmeldende geltend

machen will , mit gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurkundm
oder Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird in der Lagfahrt ein Maffepfleger und Gläu -

bigerausschuß ernannt und ein Borg - oder Nachlaßvcrgleich ver¬
sucht , und . in Bezug auf Borgvergleich und Ernennung de «
Maffepfleger « und Gläuoigerausschuffes , tie Nichterscheinenden als
de» Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Villingen . den 13 . S -pt . 1838 ,
Großh . bad . Bezirksamt .

Uhl .
Nr . 24,452 . Lahr . ( Schuldenliquidation .) Zur

Liquidation der Schulden des Joseph Pfaff von Oberweier , wel¬
cher nach Amerika aulwandern will , haben wir Lagfahrt aus

Freitag , den 26 . dieses Monats ,
Morgen » 9 Uhr ,

angeordnet .
ES werden daher alle diejenigen , welche Ansprüche an dennl -

ben zu machen gedenken » aufgefordert , solche bei der Lagfahrt
anzumelden , als man ihnen später zu ihrer Befriedigung nicht
mehr verhelfen könnte .

Lahr , den 8 . Okt . 1833 .
Großh . bad . Oberamt .

Lang .
Rr . 19,540 . Durlach . ( Oefsentliche Vorladun g .)

Die Ehefrau de» Jakob Großmann von Langensteinbach hat die
Mundtodtmachung ihres Ehemannes wegen Verschwendung bean¬

tragt und der Gemeinderath hat den Antrag unterstützt . Jakob
Großmann , dessen gegenwärtiger Aufent -alt unbekannt ist ,
wird daher aufgefordert , sich hierüber

binnen drei Wochen
bei diesseitiger Stelle zu erklären , und seine RechtsertkgungSgrän ,
de vorzubringen , widrigenfalls er damit ausgeschlossen und sofort
nach Lage der Akten das Erkenntniß ergehen würde .

Durlach , den 13 . Okt . 1838 .
Großh . bad . Obrramt .

Baumüller .

Nr . 7,739 . Konstanz . ( Ediktalladung . ) Klemens

Kühne von AllmannSdorf ist schon seit vielen Jahren abwesend
und sein Aufenthaltsort unbekannt .

Aus Antrag dessen nächster Verwandten wird derselbe aufge -

fordert , sich
innerhalb Jahresfrist

zu melden , und sein , dermalen in 494 fl . 17 kr . bestehendes , Ver¬

mögen in Empfang zu nehmen , andernfalls er für verschollen
erklärt und dessen Vermögen seinen nächsten , sich Harum geweitet
habenden . Verwandten , gegen Kautlonsieistung , in fü >sorglichen
Besitz wird gegeben werden .

Konstanz , den 22 . August 1838 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Nr . 8,464 . Triberg . ( Ediktalladung . ) Der ledige
Müller und Bäcker ,

Simon Kelterer von Furtwangen ,
welcher bereits seit 7 Jahren abwesend ist und seit dieser Zeit kei¬
ne Kund « von sich gegeben hat , wirb anmtt ausgefordert ,

binnen Jahresfrist
dahier zu erscheinen oder von seinem Aufenihaltsorte Nachricht zu
gehen , widrigen « derselbe für verschollen erklärt und dessen, oho »

gefähr in 700 fl . bestehendes , Vermögen seinen nächsten Verwand¬
ten in fürsorglichen Besitz übergeben werden wird .

Triberg , den 19 . S «pt . 1838 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Gesell .
rät . Aberle .

Rr . 17,942 . Sttenheim . ( Aufforderung . ) I » Ua »

zersuchungssachen gegen Ferdinand ökö bel r von Grasenhausen , » «,
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gen Diebstahls , wirb die Einvernahme des WetzsteinhLndler -

Martin P a yla au « Herbrang in Lyrol nöthig , weshalb wir

denselben , da sein Aufenthalt diesseits unbekannt ist , auf diesem

Wege auffordern , sich zur Einvernahme dahier rinzufinden .

Ettenheim , den 15 . Sept . 1838 .
Grvßh . bad . Bezirksamt .

Fingadv .

Nr . 21,311 . Bruchsal . (Straferkenntniß .) Roma¬

vus Belz von Bruchsal , welcher sich auf die Vorladung vom

13 . Dez . v. I . nicht Wirte , wird des Verbrechens der Refraktion

für schuldig , seine « Ortsbürgerrechts für verlustig erklärt und bei

seiner Vermögenslosigkeit seine Bestrafung auf Betreten Vorbe¬

halten .
Bruchsal , den 28 . Sept . 1838 .

Großh . bad . Oderamt .
Leib lin .

Nr . 11,902 . Waldshut . (Straferkenntniß .) Nach¬

dem sich die beiden Soldaten , Johann Baptist Fritsche von

Lhiengen und Alois Bek von Rcmetschwihl , auf die Vorladung

vom 17 . Juli , Nr . 9,746 , nicht gestellt haben , so werden sie der

Desertion für schuldig und deswegen des Gemeindebürgerrechts

für verlustig erklärt , und , mit Vorbehalt persönlicher Bestrafung

auf den Betretungsfall , jeder, «» eine Strafe von 1,200 fl . ver¬

fällt , welche Straft auf den einstige » BermögenSanfall nach den

gesetzlichen Bestimmungen von ihnen erhoben werden soll.

Waldshut , den 6 - Sept . 1838 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Dreyer .

Rheinbischvssheim . ( Brückenbauakkord . ) Mon¬

tag , den 22 . Oktober d. I .. Vormittags 9 Uhr , wird im Ochsen -

« irthSbause zu OehnSba » der Neubau einer steinernen , schief-

gewölbten Brücke über den Belzba » im Ort « OehnSba » und

die Errichtung der erforderlichen Nothbrücke , «rstere im Voran¬

schlag zu 3,300 fl. und letzter « , U 370 fl ., öffentlich versteigert .

? Die Baupläne , Ueberschläge und Bedingungen « erden am

Tage der Versteigerung bekannt gemacht , können aber auch tiS

zu jener Zeit aus dem diesseitigen Bureau in Cinkcht genommen

werden ; ferner wird noch bemerkt , daß nur Gebote von solchen

Steigerern angenommen « erden , welche ein reines Vermöge »

von der Hälfte der betreffenden Voranschläge durch ortSgencht -

liche Zeugnisse , di« vor dem SteigttungSakte der AutbielungS -

kommissivn ui übergeben sind , nachgewiesen haben .

RhkiNbischofSheim , den 8 . Okivber 1838 .
Großh . Master - und Straßenbau . Inspektion .

E m b d t .

Hofgutversteigerrmg
. Der Bürger und Hoftauer , Anton Harte » von

UWWWWälden (Bezirksamt Oberkirch ) , ist gesonnen , sein

xHosgut zu Waiden aus freiem Willen zu einem Eigen «

_ Ithum zu verkaufen und zwar mittelst öffentlicher

Steigerung aus . ^
Donnerstag , den 25 . d. M . ,

Nachmittags 2 Uhr ,
Im Bärenwirthshaus zu Oberkirch .

Das Hofgut besteht aus folgenden Realitäten :

1 > Einem großen Wohnhaus mit Keller und Stallung zu 30

Stück Vieh , dann einer Mahl - und Säg - Mühle , einem

Speicher , Trotte , Wasch - und Bremr -HauS ;

2 ) drei großen Gärten bej' m Haus ;
8 ) 20 Zeuch Aecker;
4 ) IS Zeuch Halden ;
5 ) 238 Morgen Neutfelder ;
6 ) 25 Lauen Matten .
7 ) 100 Zeuch alter Hochwald ;
8 ) 50 Zeuch junger Wald ;
S) 7 Hausen Reben (und können der Lage gemäß NSch - Ikk » 40

Hausen Reben angelegt werden ) .

Das Ganze liegt geschloffen an einander und hildet ein schö¬
nes Gut .

Die Bedingungen « erden am Steigerungstag bekannt gemacht .
Wälde » bei Oberkirch , den S . Okt . 1838 .

Anton Harter .

Nr . 529 . Mannheim . ( Kostlieftrungverste ige «

rung . ) Montag , den 22 . d . M - , Vormittags 10 Uhr , wird

die Kostabgabe an die diesseitigen Strafgefangenen auf ein Zahr ,
vom I . Januar 1839 bis dahin 1840 , in öffentlicher Versteige¬

rung an den Wenigstnehmenden vergeben .

Hierzu werden die SteigerungSlustigen mit dem Bemerken

eingeladen , daß der Uebernehmer entweder eine Kaution von

2,000 fl . oder einen , gleiche Sicherheit gewährenden , Bürgen zn

stellen , und daher sich jeder Steigerer vor Eröffnung des Stet »

gerungsakts durch amtlich beglaubigte Urkunde über seine Fä .

higkeil zur Stellung dieser Kaution oder Bürgschaft auszuweisen

hat . *
Die weitern Bedingniffe können täglich bei der unterzeichne ,

ten Stelle eingesehen werden , wobei noch bemerkt wird , Laß

die Kochküche gänzlich von dem eigentlichen AWalisgtbäude ge¬

trennt ist.
Mannheim , den 3 . Oktober 1833 .

Großh . bad . Zuchthausverwaltung .
Kiefer . Wohnlich .

Durlach . ( Pflanzenversteig erung . ) Dle Unter¬

zeichnete läßt in ihrer , unweit der Stadl befindlichen , aw Eingang

<n das KilliS 'eld gelegenen , Baumschule bis Montag , den 29 . Okt .

d I . » Morgens 8 Uhr , Kern - und Stein Obstdäume der ver¬

schiedensten und vorzüglichsten Sorten , so wie alle Arten schön »

blühender Gesträuche und Ikrbäume , auch mehrere Sorten peren -

nirender Rabattpflanzen öffentlich versteigern ; wozu die Liebhaber

eingeladen werden .
Ferner wird die, die Baumschule umgebende , Bretterwand ,

sammt den eichenen Pfosten , der Versteigerung auszefttzt .

Durlach , den 15 . Okt . 1838 .
Ernestine Altfelix , Wittwe .

Nr - 12,318 . Walds Hut . (Bekanntmachung .) Nach «

dem Waisenrichter Karl Herzog von Oberlauchringen als Auf .

fichtSpsieger des mundtodten Altvogt « Wärtenberger daselbst

entlassen werden wußte , so hat man heute eine « andern Aufsicht».

Pfleger in der Person des Johann MathvS daselbst ausgestellt ;

was man zur öffentlichen Kennte,iß bringt .

Waldstück , den 17 . Sept . 1833 .
Großh . b °d. Bezirksamt .

Dreyer .

Nr . 15,465 . Neckarbischofsheim . ( Präklusivbe¬

scheid .) Die Gant gegen Handelsmann Henkel in Rappe¬

nau belr . Es werden andurch alle diejenigen , welche in der Heu-

tigen Tagsahrt ihre Forderungen nicht angemeldel haben , von

der vorhandenen Masse ausgeschlossen .
V . R . W .

Neckarbischofsheim , den 8 . Oktober 1838 .
Grvßh . badisches Bezirksamt .

Benitz .

— Karlsruhe . ( Logis . ) In der langen Straße

219 im zweiten Stock ist ein Logts , b -stehend auS

8 » 10 Zimmern , Saal , Küche, 2 K . llern , gemeinschaftlichem

WjAilWaschhauS und Trockenspetcher , Bedieickenzimwer , Magd¬

kammer . Stallung für 4 Pferde und Kutscherzimmer , Hol , - und

Wagenremise , sogleich oder aus ein späteres Quartal zu ver -

miethen .
e--» . Karlsruhe . (Dienstgesuch .) Sin in allen weiblicher»

Arbeiten erfahrenes , 21 Jahre alter Frauenzimmer von guter Fami¬

lie wünscht . bei einer Herrschaft als Kamm er jung ser einen

Platz zu erhalten . Nähere Auskunft -rkheilt das Kvmlolr dev

Kaplsruher Zeitung.
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